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Kultur und Trends – Taschengeld

Arbeitsblatt 1
Sprechen
Aufgabe: 
Lest die Aussage von Benedikt. Über welches Thema spricht Benedikt? Welches Wort passt in die Lücke?

Benedikt, 13 Jahre:

„Ich bekomme mein 



 jeden Montag früh von meinem Vater oder meiner Mutter. In meiner Familie gibt es ein Familienprotokoll, in dem genau festgelegt ist, was ich davon alles bezahlen muss und was nicht, eine neue Zahnpasta zum Beispiel. Meine privaten Sachen aber muss ich davon bezahlen, also wenn ich mir Computerspiele oder Snacks in der Schule kaufen will.“
Redemittel

Ich denke, es geht um …
Meiner Meinung nach geht es um …
Ich denke, das Wort heißt vielleicht … 
Vermutlich handelt der Text von … 

Arbeitsblatt 2
Lesen

Benedikt, 13 Jahre

Aufgabe: Lest den Text von Benedikt und beantwortet die Fragen.
Text: http://www.pasch-net.de/mag/dos/de3350267.htm 
	1. Wann bekommt Benedikt sein Taschengeld?


	

	2. Was muss er davon bezahlen? 


	

	3. Was muss Benedikt nicht davon bezahlen?


	

	4. Wo hat er sein Taschengeld?


	

	5. Warum ist das Taschengeld in der Schatulle?

	

	6. Worauf spart er?


	

	7. Was erfährt man sonst noch?


	


Arbeitsblatt 3a
Lesen und Hören
Aufgabe:
Wer sagt das? Lest  die Texte zum Thema Taschengeld und kreuzt an.

Text: http://www.pasch-net.de/mag/dos/de3350267.htm 

	
	Jana
	Raphael
	Henrike
	Reimar

	Die Schülerin/der Schüler macht gerne Einkaufsbummel.

	x
	
	x
	

	Die Schülerin/der Schüler spart einen Teil vom Taschengeld.

	
	
	
	

	Die Schülerin/der Schüler kauft sich vom Taschengeld nur manchmal etwas zum Lesen.
	
	
	
	

	Die Schülerin/der Schüler ist das Taschengeld genug.

	
	
	
	

	Die Schülerin/der Schüler bezahlt den Kinobesuch vom Taschengeld.

	
	
	
	

	Die Schülerin/der Schüler kauft in der Schule Kleinigkeiten zum Essen.

	
	
	
	

	Die Schülerin/der Schüler muss vom Taschengeld keine Kleider kaufen.

	
	
	
	

	Die Schülerin/der Schüler gibt das meiste vom Taschengeld aus, wenn er/sie abends weggeht.
	
	
	
	

	Die Eltern der Schülerin/des Schülers bestimmen nicht, wofür sie/er das Taschengeld ausgibt. 
	
	
	
	

	Die Schülerin/der Schüler spart fast das ganze Taschengeld.

	
	
	
	

	Die Schülerin/der Schüler kauft sich vom Taschengeld Kleider (die nicht unbedingt notwendig sind).
	
	
	
	

	Die Schülerin/der Schüler wünscht sich im Moment nichts.

	
	
	
	


Arbeitsblatt 3b
Lesen und Hören
Aufgabe: 
Hört nun die gesprochenen Aussagen der Schülerinnen und Schüler. Was antworten sie? 

Audios: http://www.pasch-net.de/mag/dos/de3350267.htm 

	Wofür gibst du dein Taschengeld aus? (Benedikt)


	

	Wofür gibst du dein Taschengeld aus? (Jana)


	

	Fällt es dir schwer, dein Taschengeld auszugeben? (Jana)


	

	Wofür gibst du dein Taschengeld aus? (Raphael)


	

	Wofür sparst du dein Taschengeld? (Henrike)


	

	Fällt es dir schwer, dein Taschengeld auszugeben? (Reimar)


	


Arbeitsblatt 4
Sprechen
Taschengeldempfehlungen
Aufgabe: Das Bundesministerium für Familie rät Eltern in Deutschland, wie viel Taschengeld sie ihren Kindern zahlen sollen. Seht euch die Tabelle an und besprecht folgende Fragen: 
· Wie findet ihr, dass es solche Empfehlungen gibt?

· Wie ist eure Meinung zu der Höhe der Beträge? 
· Wie ist es in eurem Land: Wie viel Taschengeld geben Eltern ihren Kindern im Durchschnitt? 
· Gibt es auch solche Empfehlungen wie in Deutschland?
	Alter 
	Betrag
	Auszahlung

	4 bis 5 Jahre
	50 Cent pro Woche 
	wöchentlich

	6 bis 7 Jahre
	1,50 bis 2 Euro pro Woche 
	

	8 bis 9 Jahre
	2 bis 2,50 Euro pro Woche
	

	10 bis 11 Jahre
	13 bis 16 Euro pro Monat
	monatlich

	12 bis 13 Jahre
	18 bis 22 Euro pro Monat
	

	14 bis 15 Jahre
	25 bis 30 Euro pro Monat
	

	16 bis 17 Jahre
	35 bis 45 Euro pro Monat
	

	18 Jahre
	70 Euro pro Monat
	


Redemittel

Ich denke, …
Meiner Meinung/Ansicht nach …
Ich glaube, dass …


Meines Wissens ist es bei uns so: …
Vielleicht ist das nicht ganz so wie bei uns. In Deutschland …, aber bei uns …
Bei uns ist das ganz anders/etwas anders/ganz genauso wie in Deutschland.
Arbeitsblatt 5
Sprechen
Aufgabe: Setzt euch in Gruppen zusammen und sprecht über die folgenden Themen. 



Arbeitsblatt 6
Rollenspiel
Aufgabe: Bildet Gruppen aus drei Mitschülerinnen und Mitschülern. Eine Person ist das Kind/der oder die Jugendliche und die anderen beiden sind die Eltern. Das Kind bzw. der/die Jugendliche möchte mehr Taschengeld. Ihr müsst nun ein Gespräch miteinander führen. Geht so vor:

1. Das Kind oder der/die Jugendliche sammelt Argumente, warum sie mehr Taschengeld braucht. Überlegt auch, wie viel Geld ihr möchtet.

Die Eltern überlegen sich ein paar Argumente dagegen und notieren sie hier in der Tabelle.

2. Führt nun das Gespräch. Es sollte ungefähr fünf Minuten dauern.
3. Wenn ihr möchtet, könnt ihr das Gespräch aufnehmen oder filmen und in der Schüler-Community auf PASCH-net hochladen: 
http://community.pasch-net.de/schueler/
	Argumente pro Taschengelderhöhung
	Argumente contra Taschengelderhöhung

	· Geld wurde bisher immer sinnvoll ausgegeben
	· erst letztes Jahr Erhöhung bekommen



	…
	…


	
	

	
	

	
	

	
	

	
	


Arbeitsblatt 7
Miniprojekt (Zusatzaufgabe)
Eine Umfrage erstellen und durchführen

Aufgabe: Ihr sollt nun eine kleines Projekt durchführen. Zielaufgabe ist es, an eurer Schule eine Umfrage zum Thema „Taschengeld“ durchzuführen. So könnt ihr Tendenzen zum Thema „Taschengeld“ aufzeigen und Fakten zum Thema sammeln: Geht so vor:
1. Bildet Gruppen aus ungefähr fünf Personen. 

Jeder hat eine Rolle: 
Moderator: 
Die Person leitet die Diskussion.

Zeitnehmer: 
Die Person kontrolliert die Zeit.

Protokollant:
Die Person notiert die Fragen und macht Notizen.

Organisator:
Die Person organisiert die Durchführung der Umfrage.

Schlichter: 

Die Person schlichtet bei Konflikten.

2. Erstellt in eurer Gruppe eine Umfrage mit circa 5 bis 8 Fragen zum Thema „Taschengeld“. Hier einige Beispielfragen, die ihr nehmen, ändern oder ergänzen könnt.

a) Wie alt bist du und wie viel Taschengeld bekommst du?

b) Wofür gibst du normalerweise dein Geld aus?

c) Wofür sparst du?

d) Hast du sonst noch Einkommen, z.B. einen Job?

e) …

f) …

g) ….

h) …

3. Überlegt, mit welchen Schülerinnen und Schülern bzw. mit welcher Klasse ihr das Interview durchführt. Es sollten im besten Fall Schüler sein, die auch Deutsch lernen, so dass ihr die Fragen auf Deutsch stellen könnt und die Mitschülerinnen und Mitschüler auf Deutsch antworten können.

4. Wertet dann in der Gruppe euer Ergebnis aus und präsentiert es anschließend der Klasse. Berichtet, 

- was ihr interessant findet,
- was sich möglicherweise von Deutschland unterscheidet,
- was viele Schülerinnen und Schüler an eurer Schule gemeinsam haben.

Diskutiert mit eurer Klasse darüber.

Evaluiert die Durchführung des Miniprojekts:
Was hat euch gefallen? Was war erfolgreich? Was war schwierig? Wie war die Aktivität in eurer Gruppe? Wie fandet ihr das Resultat?


Arbeitsblatt 8
Zusatzmaterial zur Gruppenbildung

Währungen und Länder
	der Baht
	Thailand

	der Dinar
	Tunesien, Algerien, der Sudan, …

	der Dirham
	Vereinigte Arabische Emirate

	der Dollar
	USA, Kanada, Jamaika, …

	der Euro
	Deutschland, Frankreich, Österreich, …

	der Franken
	die Schweiz, Dschibuti, Guinea, …

	der Hrywnja
	die Ukraine

	die Krone
	Dänemark, Estland, Island, …

	der Peso
	Argentinien, Peru, die Philippinen, …

	der Pfund
	England, Ägypten, der Libanon, …

	der Rand
	Südafrika

	der Real
	Brasilien

	der Renminbi
	China

	der Rubel
	Russland, Belarus

	die Rupie
	Indien, Pakistan, Mauritius, Sri Lanka…

	der Schilling
	Tansania, Kenia, …

	der Yen
	Japan

	der Złoty
	Polen














Diskussion C


Benedikt spart zum Beispiel über einen längeren Zeitraum auf eine Spielkonsole. Worauf spart ihr im Moment? Soll man überhaupt sparen oder lieber das Geld (schnell) ausgeben? Habt ihr Tipps, wie oder woran man sparen kann?





Diskussion B


Benedikt bewahrt sein Taschengeld in einer Schatulle im Schreibtisch seines Vaters auf. Was ist eure Meinung dazu? Findet ihr, dass das eine gute Idee ist? Oder ist das vielleicht kindisch und unselbstständig? Sollte man das Geld bar bekommen oder auf ein Konto überweisen? 








Diskussion A


Viele Jugendliche müssen zum Beispiel Klamotten selbst von ihrem Taschengeld bezahlen. Was ist eure Meinung dazu? Was sollte man von seinem Taschengeld selbst bezahlen und was nicht?











Diskussion D


Einige Eltern bestrafen ihre Kinder mit Taschengeldentzug. Sie geben ihnen für eine bestimmte Zeit kein Taschengeld mehr, weil sie ihrer Meinung nach eine Strafe bekommen sollen. Wie findet ihr das? Ist es in Ordnung seinen Kindern als Strafe weniger Taschengeld zu geben?





Diskussion E


Einige Eltern fragen ihre Kinder, was sie mit dem Taschengeld machen. Sie möchten kontrollieren, wofür die Kinder das Geld ausgeben. Kontrollieren eure Eltern euch auch und möchten wissen, wofür ihr das Taschengeld ausgebt? Wie findet ihr das?





Diskussion F


Eigentlich bezahlen die Eltern ja, was man so braucht. Warum ist es trotzdem notwendig, Taschengeld zu bekommen? Oder ist es eigentlich Quatsch? Was ist eure Meinung dazu? 
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